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Festlegung der investiven Maßnahmen 2010 (Dringlichkeitsliste) 
 
 
Beschlussempfehlung: 
Der vorgelegten Investitionsliste wird (mit folgenden Änderungen) zugestimmt.  
 
 
Begründung: 
Die Höhe der Kreditaufnahme wird in der Haushaltssatzung festgesetzt. Die Satzung ist noch nicht be-
schlossen. Da mit einer Bekanntgabe der Satzung wegen des fehlenden Ausgleichs der mittelfristigen 
Finanzplanung nicht unbedingt oder innerhalb eines Monates zur rechnen ist, bedarf es zur Kreditauf-
nahme einer Genehmigung der Aufsichtsbehörde. Hierzu ist der Aufsichtsbehörde eine Investitionsliste 
vorzulegen, die nach Prioritäten zu  ordnen ist. Es ist zwischen rentierlichen sowie teil- und unrentierli-
chen Investitionen zu unterscheiden. Es gibt keine betriebswirtschaftliche Definition dieser Begriffe. Die 
Unterscheidung in zwei Bereiche dient lediglich einer einfachen Abgrenzung der Investitionstätigkeit, die 
für die Gemeinden leicht zu handhaben ist. Zu den rentierlichen zählen die Investitionen, die den Gebüh-
renhaushalten zuzuordnen sind. Die rentierlichen Investitionen werden nicht auf den Kreditaufnahme-
rahmen angerechnet. Nach der im Entwurf aufgestellten Dringlichkeitsliste beträgt der Kreditbedarf für 
teil- und unrentierliche Investitionen zwei Drittel der im Jahre 2010 zu leistenden Tilgung vorhandener 
Kredite. Dies ist der Höchstbetrag, der beim Vorliegen einer nicht ausgeglichenen Finanzplanung ge-
nehmigt werden kann. Die Aufsicht kann aber auch eine geringere Kreditermächtigung aussprechen, 
wenn  sie der Meinung ist, dass die Höhe eine Konsolidierung unangemessen hinauszögert. Die Investi-
tionsliste enthält neben Erschließung von Bau- und Gewerbeflächen überwiegend Investitionen, die zum 
Erhalt bestehender Objekte und die Anpassung an gesetzliche Vorgaben und Unfallverhütungsvorschrif-
ten dienen sowie notwendige Anschaffungen, um den Betrieb vorhandener Einrichtungen aufrecht zu 
erhalten.       
 
 
 
 
Beigefügte Anlagen zu dieser Sitzungsvorlage: 
Liste der Investitionen nach Dringlichkeit 
 
 
 
 


